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bannen ,, ^ ^ ' ^uwejsun., dcr Bczirks-
Reaiili ^ " Grundlastvn. Ablösungs- und
d ^ / " ' ^ - L o k a l - K o m m i s s i o n e n werden bei!
M^> ' ^"'uschtcn Bezirksämtern in Krain

)lere Bezirkamts-Adjunkrons^ellen mit dem
^ayrcsgeyalte von 70«» st. und mehrere Ak-
sUarsstellen mit dem Iahrcsgehalte von l<w si.
ln provisorischer Eigenschaft desctzt werden.

Die Bewerber um einen diesrr Dienstposten !
haben ihre gehörig instruirten Ko.upctenzgcsuchc >
bis zum 5. Februar l. I . im vo rgcschricbcnen'
Dienstwege bci dcr k. k. Lander-Kommission
ur die Personal - Angelegenheiten der gcmisch-

^ . ' ^ " k s ä m t c r ^" Krain einzubringen, und
G w d e ? ^ anzugeben, ob und in welchem
l'eamf.n " " ^"cm dcr l)ierlandig',en Bezirks-

" " n verwandt oder vcrschwägc tt sind,
' " ^ dcr k. k. Landes-Kommi.ssion für die

Personal -'Angelegenheiten der gemisch-!
len Bezirksämter in Krain.

^ ^ a c h am 9. Jänner ,^58.,.

3- N . , ^ Nr. 25ii37. !

Konkurs Kundmachunss. ^
runa .?. «'" Hilfsämtern de'- k, k. ̂ 'anocsregie-
I a h r k s a o ^ " ^ 'st die ^vjunktcnstelle mit dem
kommen " ° " " " « si. in Erledigung ge-!

b e n ^ . . ^ ^ " ' b e r um diesen Dicnsipostcn ha-
26 !>. vollständig d okumentirten Gesuche bis
eim^>?'^"' '656 bs.i dieser Landesregierung
und in !!?7. "'id 5,arin «uch anzugebe.^ ob
Nl " ""'lchem G^ade sie mit einem der Regle-,

, '"gsbeamten versandt oder verschwägert sind'
° " der k. k. Landesregierung für Krain.

___I?lbach am l i . Jänner ,658^

Z. l 8 . ,» ( ^ ' ^ ' ' Nr. l75.

3,, ^ u l l o m a c h u n g .
lass^" "olge hohen Finanz-Ministerial-Er-
w i r b " ^' Männer l. I . , Z. « 2 ^ . M.,
geb ^^^^hendeö zur allgc meinen Kenntniß

los ^ r am ! i . d. M. vor genommenen Ver-
^ " g der ältern Staatsschu'.d ist die Serie

' ^ gezogen worden.
Diese Serie enthält Banko-Obligationen

5U 5 ^ und zwar:
Nr. 436l!> bis ilil^ll8iv<' !.-,tt«4, dann

b" nachträglich in die Verlosung eingereihte
obdei cnnsisch ständische Dornestikal-Obligation
zu 4 H , Nr. '^<>3, im gcsammten Kapitals-
betrcige von 1M-l.«!)3 fl. und im Zinscnbetrage
nach dem herabgesetzten Fuße von 25U52 si.
l!^/« kr.

Diese Obligationen werden nach den Be-
stimmungen des allerhöckisten Patents vom 21.

März l 8 ! 8 gegen neue zu dem ursprünglichen
Zinsfusie in Convcnt.-Münze verzinsliche Staats-
schulduerschreibungen umgewechselt werden.

K. k. Steuerdirektion Laibach am l l . Jän-
ner 185«.

Z 7 ^ " a (2) Nr. 55. Pr
Zu besetzen ist die Finanzraths- und Finanz-

Bezirkdirektorsstclle in Laibach in der V U .
Diätenklassc mit dem Gehalte jährlicher i 8 W fl.,
eventuel l t tW fl.

Bewerber haben ihre Gesuche unter Nach-
wcisung der allgemeinen Erfordernisse der für
den finanziellen Konzcptsdienst vorgeschriebenen
Prüfung oder der Befreiung von derselben, der
höheren Ausbildung im Finanzfache, der Sprach-
kenntnisse, und unter Angabe, ob und ln wel-
chem Grade sie mit Finanz-Beamten im Be-
reiche der steier. illyr. küstenl. Finanz-Landes-
Direktion verwandt oder verschwägert sind, im
vorgeschriebenen Dienstwege ihrer vorgesetzten
Behörde bis 20. Februar »858 bei dem Prä-
sidium der Finanz-Landes 5 Direktion in Graz
einzubriugen.

Graz am l l . Jänner »858.

Z. 23. a (2) Nr. 2«.
! K o n k u r s - V e r l a u t b a r u n g .
l I m Sprengel des k. k. sieb. Oberlandes-
gerichtes sind mehrere provisorische Gerichts-

> Ndjunktenstcllen mit dem Iahresgehalte von
5UU fl. zu besetzen.

! Diese Gerichtsadjunkten werden den hierlän-
! digcn Bezirksämtern zur ausschließlichen Dienst-
! leistung im Iustizfache zugewiesen werden, und ha-
i den in so lange sie provisorisch sind auf eine Vor-
! rückung in die höheren Gehalts-Kategorien
! eben so wenig einen Anspruch als auf Diäten
j und Diätenpauschalien, werden jedoch bei der
! Besetzung systemisirter Adjunktcnstellen nach Ver-
dienst berücksichtigt.

Weilers sind im Sprengel dieses Oberlan-
dcsgerichtes Z« adjustirete Auskultantenstellen
zu besetzen.

Bewerber um obige Dienstcspostcn haben
ihre nach Vorschrift des Gesetzes vom 3. Ma i
,853, R. G. B. Nr. 8 l , einzurichtenden Ge-
suche, in welchen die Nachweisungen über das
Alter, den Stand, die Religion, Sprachkennt-
nisse, zurückgelegte Studien, die allfällig ab-
gelegten theoretischen und praktischen Prüfungen
und etwaigen Verwandtschafts-Verhältnissc mit
hicrländigen Justiz-Beamten zu liefern sind,
durch ihre vorgesetzte Behörde,' und falls sie
nicht in l. f..Diensten stehen, durch die vorge-
setzte politische Behörde binnen 4 Wochen, vom!
Tage der ersten Einschaltung in der »Wiener
Zeitung, an das Präsidium des k. k. siebenbürg.
Obcrlandesgerichtes gelangen zu lassen.

Den Bewerbern um Auskult^ntenstcllen aus
den deutsch-slavischen Provinzen wird ferner be-
deutet, daß ihnen bei nachgewiesener Dürf-
tigkeit eine Aversual ,- Vergütung von , fl.
Convent. - Münze für jede bis zu ihrem neuen
Bestimmungsort zurückgelegte Meile zugestanden
wird, und denselben bei einer entsprechenden
und ersprießlichen Dienstleistung „ ^ ^ j auch
Rcmunemtionen bis zu dem Betrage von l<»<» fl.
in Aussicht gestellt werden.

Z 6. a (it) Nr. 4<58l.
G d i k t

Von dem k. k, Bezirksamte Adelsberg wird
Johann Wcnko, befugter Greisler, dann Bier-
und Branntwelnschänker in Oberkoschana Ko>isk.-
Nr. 8 , derzeit unbekannten Aufenthaltes, auf-
gefordert, die :n1 Art.^Nr. 36 et, <W si'l) ,857
mt t4 fl,, und l'l-o i t t . '^ mit 4 st. aushaftende
Erwerb-Steuer sammt Umlagen binnen l l
Tagen, vom Tage der letzten Einschaltung dieses

Ediktes in der »Laibacher Zeitung«, so gewiß
beim hierortigcn k. k. Steueramte zu entrichten,
a!s widrigenfalls die Löschung der Gewerbe von
Amtswegen erfolgen werde.

K. k. Bezirksamt Adelödcrg am 27. De-
zember 1557.

Z. 67. ( l ) Nr. 276b.
6 d i k t.

Von dem k. k. Bezirksamte m S i t t i ch , alS
Gericht, wird hiemit bekannt s.emacht:

<5Z sei von diesem Geliebte über das Ansuchen
d,s Josef Kastellitz von Großpttze, grgen Anton
^cßjak von Si t t i ch , wegen aus dem Vergleiche vom
?. Oktober »854, Z, 489V, schuldigen 23 f l . 2U kr.
(5. M «:, «. ^., in die erekulive öffentliche Vclstei'
gerung der, dem Letztem gehörigen, im Gmodbuche
der Herrschaft Sittich »,,li Urb, Nr. 3 vorkommen.
de>, Realität in Si t t ich, Konsk. Nr. 6, im gericht-
lich erhobenen Schätzungswerthe von 390 fl. V M . ,
qcwilliget und zur Vornahme derselben die Feildie^
tllngstagsatzlmgcn auf den l l . Jänner, auf den l l .
Februar und auf den l l . März »858, jedesmal
Vormittags um lO Uhr im Gerichtshause mit dem
Anhange bestimmt wolde», daß die feilzubietende
Nc.ililäc nur bei der letzten Feildietung auch unter
dem Schätz'.ingsiverthe nn den Meistdieleilden hint-
angegcden werde.

Das SchäizungSprotokoll , der liinlndbuchstri
trakt und die i!ijit<it!lmsl)edlrignifsc rönnen dei die.
sem Gelichle in den gewöhnlichen Amtsstundcn «in
gesehen werden.

K, f. Bezirksamt in Si t t ich, als Gericht, am
9. September 1857.

Nr. 65.
Nachdem sich bei der ersten Feiidietungstagsahung

lein Kauflustiger gemeldet l)at, so wird zur
zweiten auf den l » . Ffliruar l. I . angcord
neten'j ercrutiven Feildietung geschritten
K. k> Bezirksamt.«!, Si t t ich, als Gericht, am

l l . Jänner l858.

Z. «8. ( l ) Nr. 8?».
E d i t t.

Vun dem k. f. B?zirks.imte Wippach, als Ge.
licht, wird hicmit bekannt gemacht, baß die mit
dem dießämtlichcn Edikte ddo. l 0 , November »857,
Z. 207« , in der (fxikutionssacke dee Herrn Max,,
milian v. Premcrstcin, durch seinen Bcuollmächüglen
Herrn Wilhelm Schmutz von Wipftach, gegen He>rn
Ign^z Zozulli von Wippach, p«-l<>. «370 fi, 29 kr.
.nlf den 9. Jänner «856 angeordnete exrkuiive Feil«
dictung dcr Iqnaz Zozulli schen Nealilälen, üder Ein-
!.>clständniß des Bevollmächtigten deß ^xekulions'
führers und des Vretuten, als abgehalten angesehen
wurde, und daß zur zweiten, auf dm 6. Februar
und zur dritten Feilliietlmg auf den 6. März «858
mit tem vorigen Anhange geschritten wi ld.

H. t. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am 9.
Jänner »858.

Z 6 l . ( , ) N r 3257.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Gurkfeld, als Gc.
richt, wird hiemit betannt gemacht:

Cü sei über das .'«„suchen des Anlvn B.,rbo
vl'N Gurt ie ld, als Machthaber der Ehelente M<nia

> und Anton ^;insovizh von Marburg , gegen die
Ehcleute Josef und Maria Fließ von 'Gurt fc ld,
wegen schuldlgln »uo si. tz n.>. ̂ .. .̂ . <. ̂  , „ dir exe-

kutive öffentliche Vl>st>igerung dcr, dem lichtern
gehöligen, im Grundbuche n,l HerrsHcift Thur i ,
am Hart Berg-Nr . 3 9 . und :,<! Herrschaft Gurt-
seid Aerg . Nr. <j»8 voitonimcnd?!, Realitäten, iin
gerichlllll» erhobenen Schätzuügoivrlhe von »76 st.
ĵ0 kr. <ZM, gcwiUiget und zur Voinahlne delsel-

bti, die zwei seilbietungslagsatzungen auf den 2:
Jänner und auf den 22, Jänner »858, jedesmal
Nor.mltags.u». <j ^ ^ hieramls mit dem Anhanae
bestlmnn w..oen, daß oie feilzubietende Realität
Schä u n ^ m ^ " " 3«ilbietung auch unter dem
^ hatzungswerthe an den Meistbietenden hmtangc,
geben weide, "

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchser-
ract und die ^zitationsbedmguisse tonnen bei dle.

<cm Gerichte in dcn gewöhnlichen Amlsstunden ein-
glühen wc,dcn.
A n m e r k u n g. Dic ohgenannten Realitäten wur-

dcn bel dcr ersten Feildielung nicht an M a n "
gebracht.
K. k. Bezirksamt Gurkfeld, nls Gericht, am 26-

Dezember »857.
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3. 40. (3) Ns. 720
(5 d i l- t.

Von dem k. k. BezirkSamte Großlaschizh, als
Gelicht, wird dem unbekannt wo befindlichen Jakob
Semra l von Äleinliplein hicrmit erinnert:

Es habe Kanzian Kopreuz von Hlciol iplcin,
wider denselben die Klage auf Zahlung des laut
Schuldschcincs ddo. «« .März , i iuabul i r l 2!). März
I 8 5 l , geliehenen Betrages pr. l50 ft, 8,,l) pz»»««,
l5 , November 1857, Z, 5674, hi.'iamts eingebracht,
worüber zur summarischen Ve> Handlung die Tagsat-
zung auf dcn 23. Februar 1858 fil'i') 9 Uhr mil
dem Anhange c^s §. 18 der allerhöchsten Enlschlic,
ßling vom !8 . Oktober »8)5 angeordnet, und dcm
Geklagten wegen seines undttannten Aufenthaltes
He>r Math ias Mauer "on Kleinliplcin a l s ^ u r u l o r
»cl nc l „» l auf seine Gesadl und Kosten bestrllt wurde.

Dtsscn wi ld derselbe zu dem Ende verstau,
digct, daß er allenfalls zu rechter ^ci t selbst zu er-
scheinen, odcr sich einen andern Sachwalter zu be-
stellen und anhcr namhaft zu mache,, habe, widri-
gcnß diese Nechtssachc mit dem anfgcstclltln Kurator
verhandelt werden wird.

K, k. Bezirksamt Großlaschizh, als Gericht,
am 2. Jänner 1858,

L- 4 l . (3 ) Nr . 37^0.
C d l k t .

Von dem k. k. Bezirksamts Glvßlaschizh, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Johann Deb.llak
von Oberrelje, gegen Anton Schniderschitz uo» 9)la>
lavas , wegen aus dem Begleich, vom 19. M a i
1853 schuldigen l00 f l. E. M . <:. «. c-., in dic cxc.
lulive öffentliche Versteigerung der, dem lletztern ge>
hörigen, in» Grundbnche von Zobelsdcrg »uü ^iektf.
Vir. 22 , im gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhc
von 1277 fi. 40 kr. E M . , gnvill igcl und zur Vor.
nähme demselben die drei Feilbictungstagsatzungen auf
den 8, Februar, aus den 8. März und auf den «0-
Ap l i l «858, jedesmal Vormit tags um 9 Uhr hiergenchls
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubie^
tende Realität mir bei der letzten fci lbictung auch unter
dem Schahu-lgswelthe an den Meistbietenden hintan»
gegeben werde.

DaS Schätzungvprotokoll, der Gtundbuchser'
lrakl und die öizitalionsbedinguisse können bei die»
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amlöstunden ein>
gesehen werden.

K. r. Bezirksamt Großlasll'izh, als Gericht, am
30. Dezember «857.

Z . HU (3) Nr . 3967
E d i k t .

Von dem t. k. BezilkSamte Großlaschizl), als
Bericht, wird hiemil begannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Herrn Mathias
Grevenz von Großl>,schizh, gegen Ioscf Peteln von
Lapci je, wegen aus dem Vergleiche vom l5 . Fe
bruar »855, Nr . 840 . schuldigen 60 fi. l0 kc. E M .
<> ». o . , in die cxckulive öffcnllichc Versteigerung
der , dem L'ytern gehörigen. im Gmndbuchc S t ,
Kanzian «ul» Urb. Nr. 0 5 , Neltf. Nr . 847 vor^
kommenden Realität sammt An» und Zuqehör, im
gerichtlich erhobenen SchätzungsweNhe von 705 fl
50 l'r. E M . , gtwil l igct und zur Voruahmc derselben
die ds,i FliibiclulisiSt^gsatzui'gen «?uf den 8. Februar,
auf den 8. März und auf dcn «0. Apri l »858, je-
desmal Vormittags um 9 Uhr hieramts mit dem An>
hange bestimmt worden, daß tic feilzubietende Realität
nur bei der IctzttN Feilbietung auch unler dem
Scdatzungswerlhe an den Meistbietenden hiiUange-
gcben weide.

Das Echatzungsprolokoll, der Grundbuchs,
exlrakt und die Lizitl,tionsdediugnisse tonnen bei die-
s<m Gerichte in d^n gewöh»'lichcn Amlsstundcn cin'
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschizh, als Gericht, am
23. Oktober 1857.

Z. 5 l . (3) Nr, 3335.
E d i k t

Vom k. k Bezirkßamte Senosetsch, alS Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht-.

l^s sei über das Anstichen des Herrn MathiaS
Wolsinger von P l a n i n a . gegen Johann Brsct vrn
S t . Michel , wegen aus dem Vergleiche ddo. ,5.
Februar 185«, Nr. 643. schuldigen «740 f l . 41 kr
E M . e. «. «., in die exekutive öffentliche Versteigt-
lung der, dem Letztern gehörigen, im Gnmdbuche
dcr Herrschaft Adclsbrrg ,̂,1) Urb. Nr . l00?^ vor.
tommendo, Nea l i ta t , i,n gkrichllich erhobenen Schät
zungßwcrthe von l98ö fi. 5 kr. E M . , glwill iget und
zur Vornahme derselben die drei FcilbietungstaqsatznN'
gen auf den 6. Februar, auf den 1 ' . März und auf
den !0 Apri l «85«, jedesmal Vormittags lN'N
,) ,2 Uhr hieramts mit dem Anhanqc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealität nur bei der
letzten Ztilbietung auch unter dem Schätzungswcrthe
an den MeistbicNndcn hintangcgebcn werde.

Das Schäylmgsft iototol l , der Grundbuchsex,
trakt und die Lizitationsbedingnisse können bei die^
se>„ Gerichte in den gewöhnliche Ainlssiunden ein^
^tseyc,' werden.

K. t. Bezirksamt Senosetsch, als Gericht, am
23. November 1857.

:> 52. (.".) Nr . 1l90,
E d i t t.

Von denl k. k. Bczirtsa,ntc Senosctjch, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht!

Et> sei über das Ansuchen des Herrn Matthaus
Premrou von Großubclsku, gsgeil B.nthclmä Prcm-
rou von dort, wegen aus dein VerHlciche vom 7.
September ,856 . Nr , ^528 , schuldigen 104 fi.
57 kr. E M . <>. «, <'., in die exekutive öffentliche
V'rsteigcrung der, dem Lclztcrn gehörigen, im Grund-
buche der Hcrtsch^ft Prcwald 5u!> U,b. Nr. !2j2U
'.wrkommcndcn Rea l i tä t , im gerichtlich cchuhsnen
Schähungswerthe von ,467 fi. 55 kr. E M . , gewil l igt
und zur Vosnahme derselben die drei Fcilbictungstag-
satzungcn auf den ü. Februar, auf den l l . März uno
auf de» !0 . Apri l «858, jedesmal Vormittags um 9
Ubr hicramls init dem Anzüge bestimint worden, daß
die feilzubietende Nral i tät nur bei dtr lel^c», Fcilbie
tung lnich unter dem Schatzungswerthe an den
Meistbietenden hintaligegeden werde.

Das Schal)U!igsproloko!I, der Grundbuchkex
trakt und die Lizltaliolisbcdingnisse können bei die.-
scm Gerichte in den gewöhnlichen AmtSstundcn ein-
gesehen wcrdcn,

K. l . Bezirksamt Senosctsch, als Gericht, am
28. Ot t l 'b l r 1857.

Z. 53. (3) Nr . 4356.
E d i k t .

Von» k. k. Bezirksamt! Scoosctsch, als Gericht,
wird hiermit allgemein kund gemacht-.

Es haben Mathias und M a i i a No^'ak von
Obeilesetsche die Klage auf Ersitzuilg der im Gruxd-
buclie der Hellschast Adelsbng «ul) Urb. Nr, 9 2 9 ^
volkonül'cnden, seit »7, Februar l « l 6 a u f Io f t r Zhep
par vergewählten Realität angebracht, worüber die
Tagsatzlmg auf den 5. Februar l 8 5 8 u m 9 Uhr fn'lh
hier.imls mit dcm Aühangc des §, 29 G. O. a»,
geordnet wurde. Da Josef Zheppar bereits verstor
lien ist, dessen Rechtsnachfolger aber diesem Gerichte
unbekannt sind, fo wurde denselben H^rr Kar l Dem
scher zu ^cnosclsch als Kurator aufgestellt.

Es werden demnach die gtklagte" Ncchtsnach'
folger des Josef Zhrppar davon mit dem Ende v<r<
staodigel, daß sie zur Tagsatzung entweder selbst zu
erscheiürn oder einen Bcvl'l l 'nächliglen anher nam
haft zu machen, oder ihr»! Behelfe dein aufgestellten
Kurator an oie Hano zu geben haben, w id r iges
mit Ltl^term diese Rechtssache nach den bestehenden
Gesttztn vcrhandclt wcldco wird.

^ , l . Bsznlsam« Senvsetlch als Gericht, a>n 5
!!)l0ocmber »857.

3. 54. (3) Nr . 4564.
E d i k t .

Von dem k. l . Bezirksamte Senosttsch, als Ge>
richt, wird hiemil bekannt g,macht-.

Es sci übcr das Ansuchen dcs Alexander Mo^
schitz von Scnosetsch, gegcn Ma r t i n Ferfilla von
Him.dol le. wcgen aus dem Vcrglclche vom 25.
Jänner l 8 5 ! schuldigcn 34 fi. E. M . <-. « «'. , in
die exekutive öffentliche 3^clstcigcrung der . dcm Letz-
t<ln gehörigen, im Gruüdbuchc der Herrschaft Se>
»oset!ch »ul> Urb. Nr . 28>'/^ vorkommenden >1tcali
t ä t , iin gerichtlich erhobenen Schc>l.nlngswerthe von
l22 fi 40 kr. E M , gewi l l ig t und zur V^mahmc
derselben die drei FeilbictmigStagsapungrn auf dc'N
<>. Februar, auf dcn l l . März und auf dcn l0.
April »858, jedesmal Vormittags von 9 — 12 Uhr
bieiamls mit dem Anhange bestimm: worden, daß
dic feilzubietende Realität nur bei dcr letzten Fei l '
bictling auch unlcr dcm Ecdätzungs'vcilhc on dcn
MeistbictlNdsN hintangegcben werde.

Das Schätzungsptolokoll, der Grundbuchser-
trakt und die Lizitatiol'sl'edingnisse können bei dic-
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gcsehcn werden.

K. r. Bezirksamt Senosclsch, als Gericht, am
25, Novembcv «857.

Z. 55. (3) 3r"^I
E d i .k t.

Vom k. k. Bezirksamte Scnosctsch, als G t '
»ichl, wird hicmit allgemein kund geinacht:

Es sei auf Ansuchen des Ai'drcas Machorzhizh
von Tricst, wegen ihn» aus dcm Vergleiche ddo.
23 März , 8 5 2 , Z. »630, schuldige,, 59 fi. 40 kr.
<-. «. ,'.. in die exekutive Fcilbictung der zu Gun.
strn der M.n ia Schwanuth von Senoselscl), aus
der dem Josef Schwanulh vo» Lenoselsck im Grund-
buche der Herrschaft Scnoselsch «nl) Urb ?lr. 30
et 59 vorkommenden Realität mit dcr Zession vom
23 Oktober «848 sliperinlabulirten Forrening pr.
! l 8 3 fl. 39 kr., gewilligct und seien zur Vornahme
derselben zwei Feilbiclungstagsatzungcn, und zwar
am 30, Iäi lncr und 2N.' Fcbruar «858 in dieser
AüNskanzlii, jcdcsmal um «0 Uhr Vormittags mit
dcnl Bcisahe angeordnet woidcn, d ,̂ß obigc For.
dcrimg nur bei dcr zweiten Feilbictungstagsatzung
llnler dcm ^lcnnwerthc hintangegcbln werden wird.

D>c Lizitcitioiisbcdinqnisse und dcr Grundbuchs«
,'lxtrakt tönn,n täglich dicrlnnts eingesehen werden.

K, k. Bezirksamt Scuosctsch, als Gericht, am
! »8. November »857.

Z, 56. (3) Nr. 4758.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Senosclsch, als Gt<
richt, wird hiermit allgemcin kund gcmacht:

Es sci aus Ansuchen der Kirche von Niedel-'
dors, wcgen ihr aus dem Vergleiche ddo. l l . IäN'
»er , 8 5 6 , ^ . 103, schuloigen 48 fi. 4 kr. o. » c.,
dic exekutive Fcilbietung der zu Gunsten des Schuld'
nns Math ias Zhchovin von Niederdurf, auf cel
dem S imon Zhehovin von Nicderdorf gehörigen,
im Grundbuchc dcr Herrschaft Scnosctsch i,ul^ Ürl'>
Nr . «94 vorkommenden Ncalität mit dcr Zessio»
ddo. 27. Apl i l «847 superinladuli!ten Forderung Pl.
250 fi. und mit der Zession ddo. 1. Ju l i 1847 su<
pcrintabulirten Forderung pr. I 4 l 0 f i . gewilligct, nl'd
e? fticn zur Vornahme derselbsn zwei Feilbietuna?'
lagsatzungen, und zwar am 30. Jänner und 20. Ft'
bniar ! 8 z « , jedesmal von 10—«2 Uhr Vornnttc.gs
in dcr GeiichtSkanzlei zu Scnosetsch mit dem Bei
s.,tzc angeordnet worden, daß diese Forderungen inü
bei dcr zweiten Feilbielungstagsatzung unter delü
!)lcnnwcrthe hmlangegebcn »verdcn.

Dcr Grundbuchsextrakt und die Lizitationsbc'
dingnisse können täglich hicramts eingesehen werden,

K. k. Bezirksamt Senosetsch. als Oericht, am
! 6 . November »857.

Z. 57. 1 ^ 9t,. 480s^
O d i k t.

Von dem k. k. Bezirksamlc Scnosetsch, als Gt '
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Mar t i n Srcbot'
nak von Luegg, gsgen Ioscf Schckovin von St>
Michel, wegen aus dem Vergleiche uo:n 23. SeP'
tcmbel l852 schuldigen '/00 fi. E. M . s!. «. «-., il»
die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem ^ch-
tern gehörigen , im Hsundbuä>c der Herrschaft Adclö'
berg «uli Urb. Nr 979 vockommcnden Nts>lität, im
gcrichllich erhob/nen Schätzungbwerlhe vo» 3789 fl>
5U kr. E M . , gewilliget und zur Vornahme derscl<
bcn die drei Feilbictungslagsal^ungcn auf den 4.
Februar, auf den 6. März und auf den 8, Apri l
1858, jedesmal Vormittags um 9 Uhr hieramls mit
dem Anhange bestimmt worden, daß dic fcilzubii"
tcndt Realität nur bci der letzten Feilbietung au^
unter dem Schätzungswcrthe an den Meistbietcnd»»
hintangcgebcu werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsef'
tratt und die Lizitativn^brdinqnisse können l'ci die<
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden r i» '
gcschei, wrrden.

K. t. Nkznkscnn Se,los<<slh, aia ^)crlcyl. a«l
25, ^)covember «857.

Z. 58. (3) N l . 496^.
E d i k t .

Von dem t. k. Bezirksamte Scnosllsch, als Ge^
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuche,, dcft Anton GaspaN
von Senosetsch, als Machthaber dcr Frau Ani'a
Pliier zu Laib^ch, gegen Ioscf und An»a ^c'hauz,
von Potozhe, wcgcn aus dcm Verglcichc ddo. <'»>
März l 8 ^ 7 , 3. 906 , schuldigen 75 si E M . c, .><. cv
in dic exekutive öffcntliche Versteigerung dcr , dc»
üetzlcril gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Ltnolclscl) «u!> Ulb. Nr. 250j." vurkommcndci' Rcc><
lilät , im gclichtl'ch erhobenen Schal^i-ngswerthe vo"
!7<i8 fi. 40 kr. E M . , gcwilligct und zur Vornahmt
derselbln die erste Fcilbictungstagslitzllng auf den l.
Februar , dic zwcilc auf den 6. März und die drills
auf den 8. Apri l 1858, jedesmal Vormittags vo"
.) _^ »2 Uhr in dieser Gcrichtstanzlei mit dc>n
Anhange bestimmt wordcn, daß die seilzubictcnre
Realität nur b.i der letzten Fcilbietung auch untcl
dem Schäyungswcrlhc ai^ den Meistbietenden hint-'
clngcgebrn wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll. dcr Grundbuchsef'
trakt und die lfizltalionsbedingnisse können bei diesci"
Gerichte in den gewöhnlichen Anusstu»den cing^'
fthen werden.

K. k. B lz i lksaml Senosclsch, als Gericht, a^
2«, November >857.

Z. 62. (3) '?ff < Nr. 482s>
E d i k t.

Von dcm k. t. Bezirksamt« Mot t l ing, als Gk'
richt, wird bckannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael Zhuk vo«
;iraschizh, die exekutive Fcilbictung dcr, dcm M a l '
tin Neschek von Kraschenberg gehörigen, gerichtlich
auf 418 fi. bcwelthetcn, im Wrundducde der Herr-
schast Kropp 5l,I, K u n e n t ' N r . 33 vorkommen«
dcn Hubrcal i tät , wcgen aus dem Vergleiche ddo-
9. M a i lst.')ii, Z. 2 « 3 l , schuldigen 18 N. 5 k>'
<!. .<i. c. bewilliget, und zu deren Vornahme di<
Tagsatzu:)gcn auf den 24. Dczcmbcr l, I . , aufde"
25. Jänner und auf den 24, Februar l85ft ^ ',^,ls'
mal Vormittags um l 0 Uhr jn dlc Amtskanzl^
nnt dem Beisätze angeordnet wordcn, daß obg '
dachte Realität erst bci der dritten Tagsatzung alle"'
falls auch untcr dcm SchätzuNgöwcrlhc hinlangeg^'
bcn werdr.

K. k. Bezirksamt M o t t l i n g , als Gericht, <""
25. Dezember ,857.

A n m e r k u n g Vei dcr ersten Fcilbietung hat si^
lein Kauflustiger gemeldet.


